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Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß tritt als Albvereinspräsident zurück 
Rauchfuß: Es ist an der Zeit, die Verantwortung weiterzugeben. 

Stuttgart. Der langjährige Präsident des Schwäbischen Albvereins, Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, hat sein 
Amt zur Verfügung gestellt. Rauchfuß stand dem Verein mit seinen knapp 80.000 Mitgliedern seit 2001 
vor. Nach 25 Jahren sei es an der Zeit, die Verantwortung weiterzugeben, erklärte der 75-Jährige. Nach 
seinem Rücktritt vertreten die beiden Vizepräsidenten Regine Erb und Thomas Keck den Schwäbischen 
Albverein. Die Neuwahl für das Präsidentenamt findet im Juni 2026 statt; der Vorstand empfiehlt für 
die Nachfolge im Präsidentenamt den bisherigen Vizepräsidenten Thomas Keck. 

Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, geboren am 1. März 1950 in Stuttgart, ist seit über 50 Jahren im 
Schwäbischen Albverein engagiert. Zuerst als Pressewart und Jugendbeauftragter in der Ortsgruppe 
Plochingen, dann als Gauvorsitzender des Esslinger Gaus und schließlich ab 2001 als Präsident des 
Schwäbischen Albvereins. Die Weiterentwicklung des Wanderangebots und die Naturschutzarbeit 
lagen ihm sehr am Herzen. Außerdem setzte er sich sehr für den Fachbereich Familie und den Aufbau 
von Familiengruppen in den Ortsgruppen ein. Gerade die Arbeit mit Familien, Kindern und 
Jugendlichen erachtete er als eine wichtige Investition in die Zukunft des Vereins.  

Als Präsident des Deutschen Wanderverbands (DWV), dem er von 2007 bis 2024 vorstand, lag sein 
Engagement beim Erhalt und Ausbau der Wege- und Wanderinfrastruktur in Deutschland. Zuletzt 
setzte er sich in dieser Funktion für das freie Betretungsrecht der Wälder im Zusammenhang mit der 
Novellierung des Bundeswaldgesetzes ein. 

„Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß hat den Schwäbischen Albverein über ein Vierteljahrhundert geführt und 
geprägt. In Zeiten großer gesellschaftlicher Veränderungen und Umbrüche stellt dies allein schon ein 
hohes Verdienst dar“, würdigt Vizepräsident Thomas Keck den scheidenden Albvereinspräsidenten. Er 
habe ein enormes Maß an Lebenszeit, Kraft und Energie in den Albverein investiert. Dies verdiene 
Dank, großen Respekt und hohe Anerkennung, so Keck weiter. „Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß hat 
entscheidende Impulse gesetzt“, erklärt Vizepräsidentin Regine Erb. „Diese greifen wir gemeinsam auf 
und entwickeln den Albverein mit einem starken Team offen und zukunftsfähig weiter.”  

Nach seinem Medizin- und Pharmaziestudium war Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß zuerst als 
niedergelassener Arzt, später als selbständiger Apotheker in Plochingen und später in Stuttgart tätig. 
An seinem Wohnort Plochingen engagierte er sich von 1991 bis 2019 als Stadtrat, für einige Zeit auch 
als Fraktionsvorsitzender sowie als ehrenamtlicher stellvertretender Bürgermeister. Für sein 
vielseitiges Engagement wurde er 2009 mit dem Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet. Rauchfuß ist verheiratet, hat drei erwachsene Kinder und vier Enkel. 
 
Gegründet 1888 in Plochingen, ist der Schwäbische Albverein e.V. mit aktuell knapp 80.000 Mitgliedern der 
größte Wanderverein Europas. Er besteht aus 455 Ortsgruppen in 21 regionalen Gauen. Unter dem Motto „Natur 
– Heimat – Wandern“ bietet er Freizeitangebote wie geführte Wanderungen, naturkundliche Fortbildungen sowie 
Mundart-, Tanz- und Musikveranstaltungen an. Zudem betreibt der Verein 19 Wanderheime und 28 
Aussichtstürme auf der Schwäbischen Alb und im Schwäbischen Wald.  


